
Der Bürgermeister

Fachdienst Rat und Bürgermeister
Frau Susanne Poimann, Tel. 171236 RAT

(bitte für die Ratssitzung aufbewahren)

Beschlussumsetzung bis

Beschlussvorschlag:

TOP: Mitgliederversammlung 2026 ff. des Städtetages Nordrhein-Westfalen in Oberhausen
Beschlussvorlage Nr. 001/2026
Produkt: 01.01.01 Rat, Ausschüsse und Fraktionen

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine
Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 28.01.2026

Finanzielle Auswirkungen? ja nein

investiv konsumtiv

einmalig lfd. jährlich

Aufwendungen/Auszahlungen 800,00 €

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen

Sonstige Erträge/Einzahlungen

Bemerkung:

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden?

ja, veranschlagt bei folgendem Konto: nein, Deckungsvorschlag:

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:
Einmalig: 01.01.01/5412000/Rat und Ausschüsse
Laufend: / /

gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe
freiwillige Aufgabe

Grundlage: Es handelt sich um eine freiwillige Aufgabe und erfolgt auf der Grundlage der
Wahrnehmung von Mitgliedschaften. Die Teilnahme ist freiwillig.
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a) als Delegierte:

Bürgermeister Sebastian Wagemeyer

________________________________________________________________________

b) als Gast:

Den vom Rat benannten Delegierten und Gästen wird die Teilnahme an der Mitgliederversammlung
des Städtetages Nordrhein-Westfalen 2026 in Oberhausen als Dienstreise genehmigt.

Begründung:
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen findet vom

9. bis 10. Juni 2026,
in der Luise-Albertz-Halle,
Düppelstraße 1
46045 Oberhausen

statt. Sie beginnt am 9. Juni 2026 gegen 16:00 Uhr mit der Eröffnung der Ausstellung und den
Gruppenbesprechungen. Die anschließenden Exkursionen der Stadt Oberhausen sowie die
gemeinsame Abendveranstaltung laden dazu ein, in entspannter Atmosphäre miteinander ins
Gespräch zu kommen, neue Impulse zu gewinnen und bestehende Kontakte zu vertiefen oder neue
zu knüpfen. Der zweite Tag der Mitgliederversammlung beginnt am 10. Juni 2026 um
9:00 Uhr und endet gegen 16:00 Uhr. Ein vorläufiger Ablaufplan ist beigefügt.

Das Thema der Mitgliederversammlung lautet:

Für den Fall der Verhinderung wird als Stellvertretung als Delegierter an der
Mitgliederversammlung in dieser Wahlperiode teilnehmen:

Für den Fall der Verhinderung wird als Stellvertretung als Delegierter an der
Mitgliederversammlung in dieser Wahlperiode teilnehmen:

Für den Fall der Verhinderung wird als Stellvertretung als Delegierter an der
Mitgliederversammlung in dieser Wahlperiode teilnehmen:

Für den Fall der Verhinderung wird als Stellvertretung als Delegierter an der
Mitgliederversammlung in dieser Wahlperiode teilnehmen:
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„Handlungsfähige Städte jetzt! Für ein starkes NRW“.

Die Zahl der Delegierten mit Stimmrecht für die Mitgliederversammlung richtet sich nach der
Einwohnerzahl der Mitgliedsstädte. Danach können unter Zugrundelegung der vom Landesamt für
Datenverarbeitung und Statistik NRW veröffentlichten Einwohnerzahlen von der Stadt Lüdenscheid

5 Delegierte

mit Stimmrecht teilnehmen. Die Hälfte der Delegierten sollte aus Ratsfrauen bzw. Ratsherren
bestehen. Zudem sollten Frauen bei der Entsendung von Delegierten und Gastdelegierten zur
Mitgliederversammlung mindestens entsprechend ihrem Anteil an den Sitzen in den
Stadtvertretungen berücksichtigt werden. Gemäß §§ 63 Absatz 2, 113 Absatz 2 der
Gemeindeordnung NRW muss der Bürgermeister oder der bzw. die von ihm vorgeschlagene
Bedienstete als Delegierte/r benannt werden.
Besonders wird darauf hinweisen, dass neben zu benennenden Delegierten die Mitglieder des
Vorstandes und die Vorsitzenden der Fachausschüsse des Städtetages Nordrhein-Westfalen sowie
die Mitglieder des Präsidiums und des Hauptausschusses des Deutschen Städtetages aus Nordrhein-
Westfalen kraft Satzung zur Mitgliederversammlung stimmberechtigt sind.
Sie bleiben bei der Anzahl der zu benennenden Delegierten außen vor.
Den Mitgliedsstädten ist freigestellt, weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer ohne Stimmrecht als
Gäste zu der Mitgliederversammlung zu entsenden.

Die reguläre Mitgliederversammlung findet im zweijährigen Turnus statt. Der Städtetag NRW
empfiehlt daher, bereits zu Beginn der Wahlperiode Delegierte sowie Stellvertretungen für die
gesamte Zeit zu benennen. Auf diese Weise ist sichergestellt, dass die Stadt Lüdenscheid auch bei
außerordentlichen Versammlungen vertreten ist und keine besondere Beschlussfassung oder
Einberufung erforderlich wird.

An der ordentlichen Mitgliederversammlung des Städtetages NRW vom 07.-08.05.2024 in Neuss
haben der Erste Beigeordnete Herr Fabian Kesseler, Ratsherr Lucas Karich, Ratsfrau Julia Decker,
Ratsherr Josef Filippek und Ratsherr Lothar Hellwig als Delegierte teilgenommen.

Mit der Teilnahme an der Mitgliederversammlung übt die Stadt Lüdenscheid ihre Mitgliedschaftsrechte
als Mitglied des Städtetags NRW aus. Es handelt sich gleichwohl um eine freiwillige
Aufgabe/Maßnahme. Vor dem Hintergrund der angespannten Haushaltslage, der schlechten
finanzielle Perspektive und der Tatsache, dass derzeit die Regelungen der vorläufigen
Haushaltsführung zu beachten sind, soll die Teilnahme an der Mitgliederversammlung des
Städtetages NRW gemäß Beschlussvorschlag gleichwohl erfolgen, um nicht von den wichtigen
Informationen, die auf dieser Veranstaltung gegeben werden, abgeschnitten zu werden und vor allen
Dingen, um den interkommunalen Austausch mit anderen Verwaltungen und auch mit den
Mandatsträgern aus anderen Kommunen sicher zu stellen. Gerade für die erste
Mitgliederversammlung nach den Kommunalwahlen hat dies einen besonderen Wert.

Lüdenscheid, den 08.01.2026

gez. Wagemeyer
Sebastian Wagemeyer

Anlage: Ablaufplan


